
S31, Ausbau in Borna /  Schönnewitz       Feststel lungsentwurf  
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

Straßen, Wege und Zufahrten 

100 S 31: 
0+000 bis 
0+056,50 

 
0+310 bis 
1+154,80 

S 31 
 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Die vorhandene Fahrbahn der S 31 wird entsprechend den Darstellungen in den 
Lageplänen – Unterlage 5-  ausgebaut.  

Die Fahrbahnbreite beträgt einschl. beidseitiger Bordrinne 6,50m. 

Einmündende Straßen und Wege werden wieder angeschlossen. 

In Bereichen ohne Gehweganordnung (Bau-km 0+000 bis 0+056,5 und ab 
1+095) schließt sich ein Bord inkl. Bordstabilisierung an. 

Die Herstellungskosten der Fahrbahn und den dazugehörigen Anlagenteilen trägt 
der Freistaat Sachsen.  

Die Unterhaltung der Fahrbahn der S 31 erledigt gemäß § 48 (1) SächsStrG der 
Landkreis Nordsachsen. 
 

101 S 31: 
0+000 bis  

1+108 
 
 

straßenbegleitender Gehweg 
 

Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 

Anlage eines Gehweges entlang des östlichen Fahrbahnrandes von Bau-km 
0+000 bis 0+056 und von Bau-km 0+310 bis 1+110 beidseitig der Fahrbahn. 

Der Ausbauquerschnitt beträgt in d. R. jeweils 2,50m. 

Die Unterhaltung der Gehwege obliegt gemäß § 44(5) SächsStrG der Gemeinde 
Liebschützberg als Baulastträger der Gehwege 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

102 S 31: 
0+056,50 bis 

0+310 
 

K 8933: 
0+000 bis 0+109 

 

Knotenpunkt S31 / K8933 
 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen (S31)/  
   Landkreis  
               Nordsachsen (K8933) 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen/ 
               Gemeinde  
               Liebschützberg (Gehwege) 
 

Der Knotenpunkt S31 / K8933 wird von 0+056,50 bis 0+310 als Kreisverkehr 
gemäß der Darstellung im Lageplan – Unterlage 5 – ausgebaut. Die Gehwege 
und Bushaltestellen sind Bestandteil des Knotenpunktes. 

Die Kosten der Herstellung des Knotenpunktes und der sich daraus ergebender 
erforderlicher Maßnahmen an Anlagen Dritter, soweit in den nachfolgenden Nr. 
des Regelungsverzeichnisses nicht andere Regelungen angegeben sind, tragen 
gemäß § 30 (4) SächsStrG in Verbindung mit den Straßen-Kreuzungsrichtlinien 
(StraKR) der Freistaat Sachsen (44,83%), der Landkreis Nordsachsen (20,69%) 
und die Gemeinde Liebschützberg (34,48%) anteilig. Die Gehwege und Bushal-
testellen sind Bestandteil der Kostenmasse des Knotenpunktes. 

Gemäß § 31 (1) SächsStrG i.V.m. § 48 SächsStrG erledigt die Unterhaltung des 
Knotenpunktes bis zum Ausrundungsende der untergeordneten Straße der 
Landkreis Nordsachsen. Die Unterhaltung der K8933 obliegt ebenfalls dem 
Landkreis Nordsachsen. 

Die Unterhaltung der Gehwege im Knotenbereich obliegt der Gemeinde Lieb-
schützberg. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

103 S31: 
1+154,80 bis 

1+335 
 

K 8938: 
0+000 bis 
0+067,500 

 
„Canitzer Weg“ 

0+000 bis 0+040 

Knotenpunkt S31 / K8938 
 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen (S31)/  
   Landkreis  
               Nordsachsen (K8938) 
               Gemeinde  
               Liebschützberg (Canitzer Weg) 
 
Unterhaltungspflichtiger: 

a) und b) Freistaat Sachsen (S31) 
/ Landkreis Nordsachsen (K 
8938) /Gemeinde  Liebschütz-
berg (Canitzer Weg) 

 
 

Der Knotenpunkt S31 / K8938 wird von Bau-km 1+154,80 bis 1+335 als Kreis-
verkehr gemäß der Darstellung im Lageplan – Unterlage 5 – ausgebaut. In Folge 
des Knotenpunktausbaus muss der vorhandene „Canitzer Weg“ den neuen Be-
dingungen angepasst werden. 

Die Kosten der Herstellung tragen gemäß § 30 (4) SächsStrG in Verbindung mit 
den Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (70,27%) und 
der Landkreis Nordsachsen (29,73%) anteilig. 

Gemäß § 31 (1) SächsStrG i.V.m. § 48 SächsStrG erledigt die Unterhaltung des 
Knotenpunktes bis zum Ausrundungsende der untergeordneten Straße der 
Landkreis Nordsachsen. Danach obliegt dem Landkreis Nordsachsen die Unter-
haltung der K8938 als Baulastträger bzw. der Gemeinde Liebschützberg als 
Baulastträges des Canitzer Weges. 
 

104 S 31: 
0+744 bis 0+804 
(nördl. Fahrbahn-

rand) 
 

0+714 bis 0+743  
(südl. Fahrbahn-

rand) 
 
 

Längsparkstreifen 
 

Eigentümer: 
a) - 
b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Gemeinde Liebschützberg 
 

Neuerrichtung von Parkflächen als Parkbuchten an der S 31 entsprechend der 
Darstellung im Lageplan - Unterlage 5 -. 

Die Herstellungskosten trägt gemäß § 44 (5) SächsStrG die Gemeinde Lieb-
schützberg.  

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde Liebschützberg. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

105 S31: 
0+656 bis 0+705 
(nördl. Fahrbahn-

rand) 
 

0+646 bis 0+695 
(südl. Fahrbahn-

rand) 
 

Busbuchten 
 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Beidseitig der S 31 werden die vorhandenen Busbuchten standartgerecht erneu-
ert. 

Die Kosten der Herstellung der Busbuchten trägt gemäß § 44 (1) in Verbindung 
mit § 9 SächsStrG der Freistaat Sachsen.  

Die Unterhaltung der Busbuchten erledigt gemäß § 48 (1) SächsStrG der Land-
kreis Nordsachsen. 
 

106 
 

K 8933 
 

Bushaltestellen mit Wartehaus 
 

Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
 

Die vorhandenen Bushaltestellen einschließlich Buswartehaus werden durch den 
Ausbau des Knotenpunktes zum Kreisverkehrsplatz verdrängt und rückgebaut.  

Als Ersatz werden die neuen Haltestellenbereiche entsprechend der Darstellung 
im Lageplan - Unterlage 5 – an der K 8933 angeordnet. 

Mit der Herstellung der neuen Bushaltestellen werden an der neuen Gehwegkan-
te Flächen für die Aufstellung von Wartehallen vorgesehen. Die Wartehallen 
selbst sind nicht Gegenstand der Straßenbaumaßnahme. 

Die Herstellungskosten sind Bestandteil der Kostenmasse des Knotenpunktes S 
31/K8933 (siehe Nr. 102). 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

107 S31: 
0+381 

Anbindung „Gailinger Straße“  Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Die Einmündung der kommunalen Straße „Gailinger Straße“ wird bis zum Aus-
rundungsende an die neuen Bedingungen angepasst und mit standardgerechten 
Ausrundungsradien entsprechend Darstellung im Lageplan – Unterlage 5- ange-
legt. 

Die Herstellungskosten und der sich daraus ergebenden erforderlichen Maß-
nahmen an Anlagen Dritter, soweit in den nachfolgenden Nr. des Regelungsver-
zeichnisses nicht andere Regelungen angegeben sind, trägt gemäß § 30 (4) 
SächsStrG der Freistaat Sachsen.  

Die Unterhaltung des Einmündungsbereiches erledigt gemäß § 31 (1) SächsStrG 
i.V.m. § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen bis Ende Eckausrundung. 

Die Unterhaltung der Gehwege im Einmündungsbereich obliegt der Gemeinde 
Liebschützberg. 
 

108 S31: 
0+469,500 

Anbindung „Nordstraße“  Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Die Einmündung der kommunalen Straße „Nordstraße“ wird bis zum Ausrun-
dungsende an die neuen Bedingungen angepasst und mit standardgerechten 
Ausrundungsradien entsprechend Darstellung im Lageplan – Unterlage 5- ange-
legt. 

Die Herstellungskosten und der sich daraus ergebenden erforderlichen Maß-
nahmen an Anlagen Dritter (z.B. Anpassung von Einfriedungen), soweit in den 
nachfolgenden Nr. des Regelungsverzeichnisses nicht andere Regelungen an-
gegeben sind, trägt gemäß § 30 (4) SächsStrG der Freistaat Sachsen.  

Die Unterhaltung des Einmündungsbereiches erledigt gemäß § 31 (1) SächsStrG 
i.V.m. § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen bis Ende Eckausrundung. 

Die Unterhaltung der Gehwege im Einmündungsbereich obliegt der Gemeinde 
Liebschützberg. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

109 S31: 
0+480 

Anbindung „Wiesenstraße“  Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Die Einmündung der kommunalen Straße „Wiesenstraße“ wird bis zum Ausrun-
dungsende an die neuen Bedingungen angepasst und mit standardgerechten 
Ausrundungsradien entsprechend Darstellung im Lageplan – Unterlage 5- ange-
legt. 

Die Herstellungskosten und der sich daraus ergebenden erforderlichen Maß-
nahmen an Anlagen Dritter (z.B. Anpassung von Einfriedungen), soweit in den 
nachfolgenden Nr. des Regelungsverzeichnisses nicht andere Regelungen an-
gegeben sind, trägt gemäß § 30 (4) SächsStrG der Freistaat Sachsen.  

Die Unterhaltung des Einmündungsbereiches erledigt gemäß § 31 (1) SächsStrG 
i.V.m. § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen bis Ende Eckausrundung. 

Die Unterhaltung der Gehwege im Einmündungsbereich obliegt der Gemeinde 
Liebschützberg. 
 

110 S31: 
0+549 

Anbindung „Blumenstraße“  Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Die Einmündung der kommunalen Straße „Blumenstraße“ wird bis zum Ausrun-
dungsende an die neuen Bedingungen angepasst und mit standardgerechten 
Ausrundungsradien entsprechend Darstellung im Lageplan – Unterlage 5- ange-
legt. 

Die Herstellungskosten und der sich daraus ergebenden erforderlichen Maß-
nahmen an Anlagen Dritter (z.B. Anpassung von Einfriedungen), soweit in den 
nachfolgenden Nr. des Regelungsverzeichnisses nicht andere Regelungen an-
gegeben sind, trägt gemäß § 30 (4) SächsStrG der Freistaat Sachsen.  

Die Unterhaltung des Einmündungsbereiches erledigt gemäß § 31 (1) SächsStrG 
i.V.m. § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen bis Ende Eckausrundung. 

Die Unterhaltung der Gehwege im Einmündungsbereich obliegt der Gemeinde 
Liebschützberg. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

111 S31: 
0+551 

Anbindung „Alte Schulstraße“  Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Die Einmündung der kommunalen Straße „Alte Schulstraße“ wird bis zum Aus-
rundungsende an die neuen Bedingungen angepasst und mit standardgerechten 
Ausrundungsradien entsprechend Darstellung im Lageplan – Unterlage 5- ange-
legt. 

Die Herstellungskosten und der sich daraus ergebenden erforderlichen Maß-
nahmen an Anlagen Dritter (z.B. Anpassung von Einfriedungen), soweit in den 
nachfolgenden Nr. des Regelungsverzeichnisses nicht andere Regelungen an-
gegeben sind, trägt gemäß § 30 (4) SächsStrG der Freistaat Sachsen.  

Die Unterhaltung des Einmündungsbereiches erledigt gemäß § 31 (1) SächsStrG 
i.V.m. § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen bis Ende Eckausrundung. 

Die Unterhaltung der Gehwege im Einmündungsbereich obliegt der Gemeinde 
Liebschützberg. 
 

112 S31: 
0+633 

Anbindung „Torgauer Straße“  
 

Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Die Einmündung der kommunalen Straße „Torgauer Straße“ wird bis zm Ausrun-
dungsende an die neuen Bedingungen angepasst und mit standardgerechten 
Ausrundungsradien entsprechend Darstellung im Lageplan – Unterlage 5- ange-
legt. 

Die Herstellungskosten und der sich daraus ergebenden erforderlichen Maß-
nahmen, insbesondere Gewährleistung der erforderlichen Anfahrsichtweite, an 
Anlagen Dritter (z.B. Anpassung von Einfriedungen), soweit in den nachfolgen-
den Nr. des Regelungsverzeichnisses nicht andere Regelungen angegeben sind, 
trägt gemäß § 30 (4) SächsStrG der Freistaat Sachsen.  

Die Unterhaltung des Einmündungsbereiches erledigt gemäß § 31 (1) SächsStrG 
i.V.m. § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen bis Ende Eckausrundung. 

Die Unterhaltung der Gehwege im Einmündungsbereich obliegt der Gemeinde 
Liebschützberg. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

113 S31: 
0+701 

Anbindung „Platz des Friedens“  Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Die Einmündung der kommunalen Straße „Platz des Friedens“ wird bis zum 
Ausrundungsende an die neuen Bedingungen angepasst und mit standardge-
rechten Ausrundungsradien entsprechend Darstellung im Lageplan – Unterlage 
5- angelegt. 

Die Herstellungskosten tragen gemäß § 30 SächsStrG in Verbindung mit den 
Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (41,16%) und die 
Gemeinde Liebschützberg (58,84%). 

Die Unterhaltung des Einmündungsbereiches erledigt gemäß § 31 (1) SächsStrG 
i.V.m. § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen bis Ende Eckausrundung. 

Die Unterhaltung der Gehwege im Einmündungsbereich obliegt der Gemeinde 
Liebschützberg. 
 

114 S31: 
0+710 

Anbindung „Straße des Sports“  Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Die Einmündung der kommunalen Straße „Straße des Sports“ wird bis zum Aus-
rundungsende an die neuen Bedingungen angepasst und mit standardgerechten 
Ausrundungsradien entsprechend Darstellung im Lageplan – Unterlage 5- ange-
legt. 

Die Herstellungskosten und der sich daraus ergebenden erforderlichen Maß-
nahmen an Anlagen Dritter, soweit in den nachfolgenden Nr. des Regelungsver-
zeichnisses nicht andere Regelungen angegeben sind, trägt gemäß § 30 (4) 
SächsStrG der Freistaat Sachsen.  

Die Unterhaltung des Einmündungsbereiches erledigt gemäß § 31 (1) SächsStrG 
i.V.m. § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen bis Ende Eckausrundung. 

Die Unterhaltung der Gehwege im Einmündungsbereich obliegt der Gemeinde 
Liebschützberg. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

115 S31: 
0+941 

Anbindung „Siedlung des 15. Okto-
bers“  

Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

Die Einmündung der kommunalen Straße „Straße des Sports“ wird bis zum Aus-
rundungsende an die neuen Bedingungen angepasst und mit standardgerechten 
Ausrundungsradien entsprechend Darstellung im Lageplan – Unterlage 5- ange-
legt. 

Die Herstellungskosten und der sich daraus ergebenden erforderlichen Maß-
nahmen an Anlagen Dritter, soweit in den nachfolgenden Nr. des Regelungsver-
zeichnisses nicht andere Regelungen angegeben sind, trägt gemäß § 30 (4) 
SächsStrG der Freistaat Sachsen.  

Die Unterhaltung des Einmündungsbereiches erledigt gemäß § 31 (1) SächsStrG 
i.V.m. § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen bis Ende Eckausrundung. 

Die Unterhaltung der Gehwege im Einmündungsbereich obliegt der Gemeinde 
Liebschützberg. 
 

116  

S31: 
0+010 

 
 

Grundstückszufahrten  
Flurstück 326/2 
 

Eigentümer: 
a) und b) Grundstückseigentümer  
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Grundstückseigentümer  

Die vorhandene Zufahrt wird den neuen Bedingungen gemäß Lageplan – Unter-
lage 5 – angepasst. 

Die Kosten für die Anpassung tragen der Freistaat Sachsen (72,22%) und die 
Gemeinde Liebschützberg (27,78%) anteilig. 

Die Unterhaltung obliegt dem Grundstückseigentümer des Flurstück 326/2. 

117 
 

 

S31: 
0+015 

 

Einmündung kommunaler Weg 
Flurstück 417a 

Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg  
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg  

Der vorhandene kommunale Weg wird gemäß Darstellung im Lageplan – Unter-
lage 5 – lage- und höhenmäßig an die neuen Bedingungen angepasst. 

Die Kosten der Anpassung trägt der Freistaat Sachsen (72,22%) und die Ge-
meinde Liebschützberg (27,78%) anteilig. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde Liebschützberg.  
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

118 
 

 

 
 

S31: 
0+090 
0+105 
0+140 
0+150 
0+175 

 
K8933: 
0+040  
0+055  
0+065 
0+070 
0+090 

 

Grundstückszufahrten zu den Flurstü-
cken der Gemarkung Schönnewitz 
 
 

326/5 
326/5, 326/3 
329/4 
329/6 
329/2 
 
 
120b 
326/4 
120a 
126a 
322/3 

Eigentümer: 
a) und b) Grundstückseigentümer 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Grundstückseigentümer  

Die vorhandenen Zufahrten befinden sich im Bereich der Kostenmasse des Kno-
tenpunkts S31/ K8933 und werden gemäß Darstellung im Lageplan – Unterlage 
5- den neuen Bedingungen angepasst.  

Die Kosten für die Anpassung der Zufahrten tragen der Freistaat Sachsen 
(44,83%), der Landkreis Nordsachsen (20,69%) und die Gemeinde Liebschütz-
berg (34,48%) anteilig. 

Die Unterhaltung obliegt dem jeweiligen Eigentümer des zu erschließenden Flur-
stücks.  

 

119 
 

 

 
 

S31: 
0+220 

 
 

Grundstückszufahrt zu einem Flur-
stück der Gemarkung Schönnewitz 
 
 

114a 
 
 

Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg  
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg  

Die vorhandene Zufahrt zum Gemeindegrundstück (Kita und Schule) wird im 
Zuge des Knotenpunktausbaus S31/ K8933 zum Kreisverkehrsplatz direkt an die 
Kreisfahrbahn des Kreisverkehrsplatzes angebunden. 

Die Herstellungskosten tragen gemäß § 30 SächsStrG in Verbindung mit den 
Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (44,83%), der 
Landkreis Nordsachsen (20,69%) und die Gemeinde Liebschützberg (34,48%) 
anteilig. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde Liebschützberg als Eigentümer des Flur-
stücks 114a.  
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

120 
 

 

 
 

S31: 
0+315 
0+340 
0+340 
0+400 
0+400 
0+410 

 

Grundstückszufahrten zu den Flurstü-
cken der Gemarkung Schönnewitz 
 

 
106/1 
330/2 
106/1, 106/2 
333/14 
106/1 
333/3 

Eigentümer: 
a) und b) Grundstückseigentümer 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Grundstückseigentümer 

Die vorhandenen Zufahrten werden gemäß Darstellung im Lageplan – Unterlage 
5- den neuen Bedingungen angepasst.  

Die Herstellungskosten für die Anpassung der Zufahrten tragen gemäß Nr. 20 
ODR der Freistaat Sachsen (56,52%) und die Gemeinde Liebschützberg 
(43,48%) anteilig. 

Die Unterhaltung obliegt dem jeweiligen Eigentümer des zu erschließenden Flur-
stücks. 

 

121 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

S31: 
0+430 
0+450 
0+490 
0+515 
0+540 
0+580 
0+605 
0+630 
0+650 
0+675 
0+730 
0+750 
0+775 
0+780 
0+810 

Grundstückszufahrten zu den Flurstü-
cken der Gemarkung Borna 
 
 

34 
36 
215 
214/2 
41 
206 
204 
54 
54 
200/2 
197/8 
174/3, 178 
197/4 
179 
179, 180 

Eigentümer: 
a) und b) Grundstückseigentümer 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Grundstückseigentümer  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die vorhandenen Zufahrten werden gemäß Darstellung im Lageplan – Unterla-
ge 5- den neuen Bedingungen angepasst.  

Die Herstellungskosten für die Anpassung der Zufahrten tragen gemäß Nr. 20 
ODR der Freistaat Sachsen (56,52%) und die Gemeinde Liebschützberg 
(43,48%) anteilig. 

Die Unterhaltung obliegt dem jeweiligen Eigentümer des zu erschließenden Flur-
stücks.  
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

zu 121 0+810 
0+840 
0+845 
0+860 
0+875 
0+880 
0+890 
0+900 
0+910 
0+930 
0+945 
0+960 
0+990 
1+020 
1+020 
1+060 
1+085 
1+110 

197/6, 197/7 
192 
181 
182 
183, 184 
191/2 
185 
190 
186/2 
187/2, 187/4 
358/5 
358/5, 358/2 
356/1, 356/2 
354 
296/3 
296/2 
297/3, 297/2 
349/1 
 

122 
 

 

 
 

S31: 
1+250 

 

Grundstückszufahrt zu einem Flur-
stück der Gemarkung Borna 
 
 

299/7 

Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg  
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 

Die vorhandene Grundstückszufahrt wird im Zuge des Knotenausbaus S31/ 
K8938 direkt an die Kreisfahrbahn des Kreisverkehrsplatzes gemäß Darstellung 
im Lageplan – Unterlage 5- angebunden.  

Die Kosten der Anpassung sind Bestandteil der Kostenmasse des ausgebauten 
Knotenpunktes S 31 / K 8938  (siehe Nr. 103). 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde Liebschützberg.  
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

123  

 
 

S 31: 
0+295 
0+404 

 

Zuwegungen zu Flurstücken der Ge-
markung Schönnewitz 
 
 

330/8 
333/14 

Eigentümer: 
a) und b) Grundstückseigentümer 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Grundstückseigentümer 
 

Infolge des Ausbaus der Verkehrsanlage ist die höhenmäßige Anpassung von 
Zuwegungen und sonstigen befestigten Flächen erforderlich. 

Die Kosten der Anpassung trägt die Gemeinde Liebschützberg.  

Die Unterhaltung obliegt dem jeweiligen Eigentümer des zu erschließenden Flur-
stücks.  

 

124  

 
 

S 31: 
0+447 
0+485 
0+522 
0+683 
0+800 
0+817 
0+845 
0+888 
 0+919 
1+078  

 

Zuwegungen zu den Flurstücken der 
Gemarkung Borna 
 
 

35 
216 
214/1 
200/2 
179, 180 
199/7 
192 
190 
189 
351 

Eigentümer: 
a) und b) Grundstückseigentümer 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Grundstückseigentümer  

Infolge des Ausbaus der Verkehrsanlage ist die höhenmäßige Anpassung von 
Zuwegungen und sonstigen befestigten Flächen erforderlich. 

Die Kosten trägt die Gemeinde Liebschützberg.  

Die Unterhaltung obliegt dem jeweiligen Eigentümer des zu erschließenden Flur-
stücks.  
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

125 S 31: 
0+975 

 

Grundstückszugang 
 

Eigentümer: 
a) und b) Grundstückseigentümer 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Grundstückseigentümer  

Infolge des Ausbaus der Verkehrsanlage ist die Anpassung einer Zuwegung 
notwendig. Dabei entsteht eine Höhendifferenz, die die Neuerrichtung einer 
Treppenanlage erforderlich macht. 

Die Kosten trägt die Gemeinde Liebschützberg.  

Die Unterhaltung der Treppenanlage obliegt dem Grundstückseigentümer.  

 

126  

 
 

S 31: 
0+262 bis 0+310 

 
K 8933: 
0+035 

0+058 bis 0+086 
0+075 bis 0+109 

 

vorh. Einfriedung 
Flurstücke der Gemarkung Schönne-
witz 
 
106/1 
 
 
326/4 
326/4, 326/3, 322/3 
126a, 126d   
 

Eigentümer: 
a) und b) jeweiliger Eigentümer  
 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) jeweiliger Eigentümer  
 
 

In Verbindung mit dem Ausbau des Knotenpunktes S31 / K8933 ist es erforder-
lich, die vorhandene Grundstückseinfriedung abzubrechen und lagemäßig an die 
neue Gehwegaußenkante anzupassen.  

Die Kosten der Anpassungsmaßnahme tragen gemäß § 30 (4) SächsStrG in 
Verbindung mit den Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sach-
sen (44,83%), der Landkreis Nordsachsen 20,69%) und die Gemeinde Lieb-
schützberg (34,48%) anteilig. 

Die Unterhaltungspflicht obliegt dem jeweiligen Eigentümer. 

 

127  

 
 

K 8933: 
0+058 bis 0+086 
0+075 bis 0+109 

 
 

Stützwände 
Flurstücke der Gemarkung Schönne-
witz 
 
326/4, 326/3, 322/3 
126a, 126d   
 

Eigentümer: 
a)  
b) Gemeinde Liebschützberg  
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a)  
b) Gemeinde Liebschützberg  
 
 
 

Infolge des Knotenausbaus und der damit erforderlichen höhenmäßigen Anpas-
sung der Einfriedungen (zum Ausgleich des entstehenden Höhenunterschiedes) 
werden Stützwände als rückwärtige Gehwegbegrenzung neu errichtet. 

Die Kosten der Maßnahme tragen gemäß § 30 (4) SächsStrG in Verbindung mit 
den Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (44,83%), der 
Landkreis Nordsachsen 20,69%) und die Gemeinde Liebschützberg (34,48%) 
anteilig. 

Die Unterhaltung der Stützwände obliegt der Gemeinde Liebschützberg als Bau-
lastträger der Gehwege und Buswarteaufstellfläche. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

128  

 
 

S 31: 
0+318 bis 0+335 
0+300 bis 0+332 
0+349 bis 0+375 
0+379 bis 0+407 
0+387 bis 0+407 

vorh. Einfriedung 
Flurstücke der Gemarkung Schönne-
witz 
 
106/1 
330/2 
330/35 
106/1 
333/14 
 

Eigentümer: 
a) und b) jeweiliger Eigentümer  
 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) jeweiliger Eigentümer  
 
 

Infolge der geplanten Straßenquerschnittsgestaltung sind lage- und höhenmäßi-
ge Änderungen an den bestehenden Einfriedungen erforderlich. Die Einfriedun-
gen werden an die neue Gehwegaußenkante versetzt. 

Die Kosten tragen gemäß Nr. 12 ODR der Freistaat Sachsen (56,52%) und die 
Gemeinde Liebschützberg (43,48%). 

Die Unterhaltungspflicht obliegt dem jeweiligen Eigentümer. 

129 
 

 

 
 

S 31: 
0+349 bis 0+375 

 

Stützwand 
Flurstücke der Gemarkung Schönne-
witz 
 
330/35 

Eigentümer: 
a) - 
b) Gemeinde Liebschützberg  
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Gemeinde Liebschützberg  
 
 
 

Infolge der höhenmäßig erforderlichen Anpassung der Einfriedungen (zum Aus-
gleich des entstehenden Höhenunterschiedes) wird eine Stützwand als rückwär-
tige Gehwegbegrenzung neu errichtet. 

Die Herstellungskosten der Stützwand tragen gemäß Nr. 15 ODR der Freistaat 
Sachsen (56,52%) und die Gemeinde Liebschützberg (43,48%) anteilig. 

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt der Gemeinde Liebschützberg als Bau-
lastträger der Gehwege. 

 

130  
 

S 31: 
0+407 bis 0+433 

 

vorh. Einfriedung 
Flurstücke der Gemarkung Borna 
 
256 
 

Eigentümer: 
a) und b) jeweiliger Eigentümer  
 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) jeweiliger Eigentümer  
 
 

Infolge der geplanten Straßenquerschnittsgestaltung und Anpassungen der Ein-
mündungsbereiche kommunaler Straßen sind lage- und höhenmäßige Änderun-
gen an den bestehenden Einfriedungen erforderlich. Die Einfriedungen werden 
an die neue Gehwegaußenkante versetzt. 

Die Kosten tragen gemäß Nr. 12 ODR der Freistaat Sachsen (56,52%) und die 
Gemeinde Liebschützberg (43,48%). 

Die Unterhaltungspflicht obliegt dem jeweiligen Eigentümer. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

131 Knotenpunkt  
S31 / K8933 

 

unbefestigte Nebenflächen 
 

Eigentümer: 
a) - 
b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Gemeinde Liebschützberg 
 

Infolge der Umgestaltung des Knotenpunktes S31 / K8933 als Kreiskehrsplatz 
entstehen Flächen rückwärtig des Gehweges, die anschließend begrünt werden. 

Die Kosten der Herstellung tragen gemäß § 30 SächsStrG in Verbindung mit den 
Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (44,83%), der 
Landkreis Nordsachsen (20,69%) und die Gemeinde Liebschützberg (34,48%). 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde Liebschützberg. 

132  nicht belegt  
 

133 
 

S 31: 
0+520 

 

vorh. Pflasterbefestigung mit Stufe 
 

Eigentümer: 
a) Gemeinde Liebschützberg 
b) - 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) Gemeinde Liebschützberg 
b) - 
 

Die vorhandene Befestigung (ehem. Telefonzelle) wird nicht mehr benötigt und 
rückgebaut.  

Die Kosten der Maßnahme trägt die Gemeinde Liebschützberg. 

 

 

 

 

Entwässerungsanlagen 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

200 S 31: 
0+000 bis 0+240 

 
K 8933: 

0+000 bis 0+109   

Entwässerungskanal Eigentümer: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen (S31) 
    Landkreis Nordsachsen (K8933) 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen (S 31) 
    Landkreis Nordsachsen (K8933) 
 

Zur Abführung des anfallenden Oberflächen- und Planumswassers wird eine 
Planumsdrainage, die an einen neu zu errichtenden Regenwasserkanal ange-
schlossen werden, hergestellt.  

Der neue Regenwasserkanal entwässert über einen Stauraumkanal in ein Rück-
halte- und Reinigungsbecken (lfd. Nr. 204) und von dort aus über einen Schacht 
gedrosselt auf Q=10 l/s in die Vorflut „Döllnitz“. 

Die Herstellungskosten für den Neubau des Entwässerungskanals ist Bestandteil 
der Kostenmasse des Knotenpunktes S31 / K8933 (siehe Nr. 102). 

Die Unterhaltung der Entwässerungskanals der S 31 bis zur Einleitung in die 
Vorflut „Döllnitz“ erledigt § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen. Die 
Unterhaltung für die K 8933 einschließlich Entwässerung ab Ausrundungsende 
obliegt dem Landkreis Nordsachsen.  

 

201 S 31: 
0+000 bis 0+348 

  

Straßenentwässerungsanlagen  
(Bordrinne mit Straßenabläufen,  
Planumsdrainage, Anschlußleitungen) 

Eigentümer: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 
 

Zur Ableitung des anfallenden Oberflächen- und Planumswassers wird eine 
Straßenentwässerung aus Straßenabläufen und einer Planumsdrainage, die  
jeweils mittels Anschlussleitungen an die vorhandene Mischwasserkanalisation 
(Bau-km 0+250) anzuschließen ist, hergestellt.  

Die Herstellungskosten für die Entwässerungsanlagen trägt im Bereich der 
durchgehenden Strecke der Freistaat Sachsen (100%)  und im Bereich des Kno-
tenpunktes S31 / K8933 gemäß § 30 (4) SächsStrG in Verbindung mit den Stra-
ßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (44,83%), der Land-
kreis Nordsachsen (20,69%) und die Gemeinde Liebschützberg (34,48%) antei-
lig. 

Die Unterhaltung der Straßenentwässerungseinrichtungen bis zum Anschluss an 
den MW-Kanal des AV „Untere Döllnitz“ erledigt der Landkreis Nordsachsen 
gemäß § 48 (1) SächsStrG. 
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S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 
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Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

202 S 31: 
0+348 bis 1+210  

Straßenentwässerungsanlagen  
(Bordrinne mit Straßenabläufen,  
Planumsdrainage, Anschlußleitungen) 
mit Neubau Ergänzungshaltungen 

Eigentümer Straßenentwässerungsan-
lagen: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 
Eigentümer Haltungen: 
a) - 
b) AV „Untere Döllnitz“ 
 
Unterhaltungspflichtiger Straßenent-
wässerungsanlagen: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 
Unterhaltungspflichtiger Haltungen: 
a) - 
b) AV „Untere Döllnitz“ 
 

Zur Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers und Planumswassers wird 
eine Straßenentwässerung aus Straßenabläufen und einer Planumsdrainage, die 
jeweils mittels Anschlussleitungen an die vorhandene RW-Kanalisation anzu-
schließen sind, hergestellt. 

In den Bereichen, wo kein RW-Kanal vorhanden ist, werden zusätzliche Haltun-
gen von Bau-km 0+408 bis Bau-km 0+446 und Bau-km 1+092 bis 1+218 neu 
errichtet und an den vorhandenen RW-Kanal des AV „Untere Döllnitz“ angebun-
den. 

Die Herstellungskosten für die Entwässerungsanlagen der S 31 einschließlich 
der neu zu errichtenden Ergänzungshaltungen trägt der Freistaat Sachsen für die 
durchgehende Strecke der S 31. 

Die Herstellungskosten für die Entwässerungseinrichtungen im Bereich des Kno-
tenpunktes S31 / K8938 tragen gemäß § 30 (4) SächsStrG in Verbindung mit 
den Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (70,27%) und 
der Landkreis Nordsachsen (29,73%) anteilig. 

Die Unterhaltung der Straßenentwässerungseinrichtungen bis zum Anschluss an 
den neu errichteten RW-Kanal erledigt der Landkreis Nordsachsen gemäß 
§48 (1) SächsStrG.  

Die ergänzend neu errichtete Haltung zum vorh. RW-Kanal-Netz in der S 31 sind 
per noch abzuschließender Vereinbarungen mit dem AV „Untere Döllnitz“ in 
dessen Eigentum zu übertragen und werden nach Abschluss der Vereinbarung 
vom AV „Untere Döllnitz“ unterhalten. 

 



S31, Ausbau in Borna /  Schönnewitz       Feststel lungsentwurf  
NK 4645 009 St.  0,237 bis NK 4645 105 St.  1,307 Unterlage 11  -  Seite 19 / 34 

 

Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

203 
 

S 31: 
1+200 bis 1+335 

 
Canitzer Weg 

Entwässerungsanlagen im Knoten-
punkt S31 / K8938 
(Mulde, Graben) 

Eigentümer: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 
 

In Verbindung mit dem Ausbau des Knotenpunktes S31 / K8938 ist die Herstel-
lung einer Entwässerungsmulde erforderlich. Das anfallende Oberflächenwasser 
der Fahrbahn wird seitlich über das Bankett zur Entwässerungsmulde abgeführt.  

Die Herstellungskosten tragen gemäß § 30(4) SächsStrG in Verbindung mit den 
Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (70,27%) und der 
Landkreis Nordsachsen (29,73%) anteilig. 

Die Unterhaltung erledigt gemäß § 48 SächsStrG der Landkreis Nordsachsen. 

 

204 S 31: 
0+030 

Regenbecken einschl. Schachtbau-
werk, Ableitung und Einleitstelle an 
der Vorflut „Döllnitz“ zur Vorreinigung 
und Wasserdrosselung 
 

Eigentümer: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 
 

Zur erforderlichen Vorreinigung und Drosselung des anfallenden Oberflächen-
wassers vor Einleitung in die Vorflut „Döllnitz“ wird ein neues Regenbecken als 
Trockenbecken einschließlich Schachtbauwerk mit integriertem Notüberlauf und 
Drosseleinrichtung neu errichtet. Das Becken erhält eine Einzäunung mit Tor.  

Die Drosselung erfolgt über eine Drosseleinrichtung in einem dem Becken nach-
geschaltetem Schachtbauwerk. Die verkehrliche Erschließung erfolgt über den 
südlich davon gelegenen gemeindlichen Weg mit Anbindung an die S 31. 

Die Herstellungskosten der Maßnahme sind Bestandteil der Kostenmasse des 
Knotenpunkts S31/K8933 (siehe Nr. 102).  

Die Unterhaltung erledigt gemäß § 48 (1) SächsStrG der Landkreis Nordsach-
sen. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

205 S 31: 
0+085 bis 0+300 

 
K 8933: 

0+030 bis 0+085 
 

Rückbau der vorhandenen Straßen-
entwässerung 
 

Eigentümer: 
a) Freistaat Sachsen 
b) - 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) Freistaat Sachsen 
b) - 
 

Infolge der Umgestaltung der Straßenentwässerungseinrichtungen bzw. der 
Überbauung des vorhandenen Straßengrabens durch die Anlage eines Gehwe-
ges (2,50m breit) ist der vorhandene Straßengraben nicht mehr erforderlich. Er 
wird daher ersatzlos zurückgebaut und dem vorhandenen Gelände angepasst. 

Die Kosten des Rückbaus tragen gemäß § 30 (4) SächsStrG in Verbindung mit 
den Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (44,83%), der 
Landkreis Nordsachsen (20,69%) und die Gemeinde Liebschützberg (34,48%) 
anteilig. 

 

206 
 

S 31: 
0+100 bis 0+115 

vorhandene Grundstücksentwässe-
rung  
 

Eigentümer: 
a) und b) Eigentümer Flurstück 326/3 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Eigentümer Flurstück 326/3 
 

In Verbindung mit dem Ausbau des Knotenpunktes S31 / K8933 wird die vorhan-
dene Entwässerungseinrichtung zur Ableitung des Oberflächenwassers der Zu-
fahrt des Grundstücks 326/3 (Muldenrinne mit Straßenablauf) verdrängt. Es 
erfolgt der Ersatz der Muldenrinne mit Straßenablauf rückwärtig der Bordanlage 
der S 31 mit Anschluss an einen vorhandenen Regenwasserkanal bei Bau-
km 0+100 im Bereich der Nebenanlagen auf der Westseite der S31. 

Der RW-Kanal bis zum Anschluss an den privaten Mischwasserkanal ist zu si-
chern. 

Die Kosten der Maßnahme tragen gemäß § 30 (4) SächsStrG in Verbindung mit 
den Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (44,83%), der 
Landkreis Nordsachsen (20,69%) und die Gemeinde Liebschützberg (34,48%) 
anteilig. 

Die Unterhaltungspflicht obliegt dem Eigentümer Flurstück 326/3.  
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

207 
 

S 31: 
1+250 

Durchlass 
(Zufahrt Flurst. 299/7) 

Eigentümer: 
a) und b) Grundstückseigentümer 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Grundstückseigentümer 
 

In Verbindung mit dem Ausbau des Knotenpunktes S31 / K8938 ist der Entwäs-
serungsgraben den neuen Bedingungen gemäß Unterlage 5 anzupassen. Zur 
Gewährleistung der Durchgängigkeit des Entwässerungsgrabens (lfd. Nr. 202) 
erfolgen der Rückbau des vorhandenen Durchlasses sowie der Ersatzneubau 
eines Durchlasses DN 600 im Bereich der Zufahrt. 

Die Kosten der Herstellung tragen gemäß § 30 (4) SächsStrG in Verbindung mit 
den Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (70,27%) und 
der Landkreis Nordsachsen (29,73%). 

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer des Flurstücks 299/7. 

 

208 
 

K 8938: 
0+025 

Neubau Durchlass 
(K8938) 

Eigentümer: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 
 

In Verbindung mit der Oberflächenentwässerung des Knotenpunktes S31/K8938 
erfolgt zur Gewährleistung der Ableitung von Oberflächenwasser die Neuerrich-
tung eines Durchlasses DN 500 im Knotenpunktbereich (Ast K8938). 

Die Kosten der Herstellung tragen gemäß § 30(4) SächsStrG in Verbindung mit 
den Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (70,27%) und 
der Landkreis Nordsachsen (29,73%) anteilig. 

Die Unterhaltung erledigt gemäß § 48 (1) SächsStrG dem Landkreis Nordsach-
sen. 

209 
 

S 31: 
1+320 

Durchlass 
(S31) 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Freistaat Sachsen 
 

In Verbindung mit dem Ausbau des Knotenpunktes erfolgt eine Erneuerung des 
Durchlasses DN600 im Zuge der S 31. 

Die Kosten der Herstellung tragen gemäß § 30(4) SächsStrG in Verbindung mit 
den Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (70,27%) und 
der Landkreis Nordsachsen (29,73%) anteilig. 

Die Unterhaltung erledigt gemäß § 48(1) SächsStrG der Landkreis Nordsachsen. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 04.12.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
5 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

210 
 

S 31: 
0+015 

Rückbau Durchlass  
 

Eigentümer: 
a) Eigentümer Flurstück 1, 417/a, 328 
b) - 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) Eigentümer Flurstück 1, 417/a, 328 
b) - 
 

Infolge der Umgestaltung der Entwässerungseinrichtungen ist der vorhandene 
Durchlass nicht mehr erforderlich. Er wird daher ersatzlos rückgebaut. 

Die Kosten für den Rückbau tragen gemäß Nr. 12 ODR der Freistaat Sachsen 
(72,22%) und die Gemeinde Liebschützberg (27,78%) anteilig. 

 

211 
 

S 31: 
0+085 bis 0+300 

 
K 8933: 

0+030 bis 0+085 

Rückbau Durchlässe  
 

Eigentümer: 
a) jeweiliger Grundstückseigentümer 
b) - 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) jeweiliger Grundstückseigentümer  
b) - 
 

Infolge der Umgestaltung der Entwässerungseinrichtungen bzw. Überbauung 
durch Gehwege sind die vorhandenen Durchlässe nicht mehr erforderlich. Sie 
werden daher ersatzlos rückgebaut. 

Die Kosten des Rückbaus tragen gemäß § 30 (4) SächsStrG in Verbindung mit 
den Straßen-Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (44,83%), der 
Landkreis Nordsachsen (20,69%) und die Gemeinde Liebschützberg (34,48%) 
anteilig. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

Leitungen 

300 
 

S 31: 
0+013 bis 1+335 

Gasleitung Eigentümer: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Gas mbH 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Gas 
 

Die vorhandene längsverlegte Gasleitung mit Fahrbahnquerungen liegt im künfti-
gen Bordbereich bzw. wird durch den Ausbau der Knotenpunkte mit der K8933 
sowie K8938 zu Kreisverkehrsplätzen überbaut. 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen eine Umverlegung erforderlich 
ist: 

- 0+013 bis 0+265 
- 0+280 bis 0+380 
- 0+950 bis 1+000 
- 1+060 bis 1+270 

Die restlichen Abschnitte sind während der Baudurchführung zu sichern. Die 
Fahrbahnquerungen sind den neuen Bedingungen anzupassen. 

Die Kostentragung der Umverlegungs- und Sicherungsmaßnahmen regelt sich 
nach bestehendem Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und 
dem Versorgungsunternehmen. 

Die Unterhaltung obliegt dem Versorgungsunternehmen Mitteldeutsche Netzge-
sellschaft Gas. 

301 K 8933: 
0+000 bis 0+109 

Gasleitung Eigentümer: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Gas mbH 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Gas  

Die vorhandene längsverlegte Gasleitung befindet sich auf der Nordseite der 
K 8933 im Gehwegbereich. 

Es sind Sicherungsmaßnahmen während der Baudurchführung erforderlich. 

Die Kostentragung der Sicherungsmaßnahmen regelt sich nach bestehendem 
Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und dem Versorgungsun-
ternehmen. 

Die Unterhaltung obliegt dem Versorgungsunternehmen Mitteldeutsche Netzge-
sellschaft Gas. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

303 K 8938: 
0+000 bis 0+067,5 

Gasleitung Eigentümer: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Gas mbH 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Gas  

Die vorhandene längsverlegte Gasleitung befindet sich im künftigen Fahrbahnbe-
reich der K 8938. 

In Verbindung mit dem Ausbau des Knotenpunktes S31 / K8938 sind Umverle-
gungsmaßnahmen infolge Überbauung erforderlich. 

Die Kostentragung der Sicherungsmaßnahmen regelt sich nach bestehendem 
Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und dem Versorgungsun-
ternehmen. 

Die Unterhaltung obliegt dem Versorgungsunternehmen Mitteldeutsche Netzge-
sellschaft Gas. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

304 S 31: 
0+110 bis 1+120 

Elektroleitung (Erdkabel) mit Fahr-
bahnquerungen 

Eigentümer: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Strom mbH 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Strom mbH 
 

Die vorhandenen längsverlegten Elektroleitungen mit Fahrbahnquerungen befin-
den sich ein- bzw. beidseitig im künftigen Gehwegbereich der S31. Abschnittwei-
se liegt die Leitung im künftigen Bord- und Fahrbahnbereich. 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen eine Leitungsumverlegung 
erforderlich ist: 

- 0+145 (Fahrbahnquerung, Konflikt mit neuem RW-Kanal) 
- 0+295 bis 390 
- Einmündungsbereich Nordstraße, Wiesenstraße, Schulstraße, Blumen-

straße, Torgauer Straße, Straße des 15. Oktobers,  
- 0+535 bis 560 
- 0+670 bis 715 (Busbucht, Einmündung Straße des Sports) 
- 0+970 bis 0+990 
- 0+145 (Fahrbahnquerung, Konflikt mit neuem RW-Kanal) 

 
Die restlichen Abschnitte sind während der Baudurchführung zu sichern. Die 
Fahrbahnquerungen sind den neuen Bedingungen anzupassen. 

Die Kostentragung der Umverlegungs- und Sicherungsmaßnahmen regelt sich 
nach bestehendem Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und 
dem Versorgungsunternehmen. 

Die Unterhaltung obliegt dem Versorgungsunternehmen Mitteldeutsche Netzge-
sellschaft Strom mbH. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

305 S 31: 
0+000 bis 0+925 

 

Elektroleitung (Freileitung) mit Masten Eigentümer: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Strom mbH 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Strom mbH 
 

Infolge der Umgestaltung der Verkehrsanlage befinden sich die Masten der  
vorhandenen Elektrofreileitungen teilweise im neuen Gehwegbereich der S 31. 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen eine Leitungsumverlegung/ 
Mastversetzung erforderlich ist: 

- 0+000 bis 0+150  
- 0+290 (Mast) 
- 0+550 (Mast) 

Die restlichen Abschnitte sind während der Baudurchführung zu sichern  

Die Kostentragung der Umverlegungs- und Sicherungsmaßnahmen regelt sich 
nach bestehendem Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und 
dem Versorgungsunternehmen. 

Die Unterhaltung obliegt dem Versorgungsunternehmen Mitteldeutsche Netzge-
sellschaft Strom mbH. 

 

306 
 

K8933: 
0+035 bis 0+109 

Elektroleitung (Freileitung) mit Masten Eigentümer: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Strom mbH 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Strom mbH 
 

Die vorhandene Elektrofreileitung befindet sich an der zukünftigen nördlichen 
Gehweghinterkante der K 8933. 
 
Die Leitung und Masten sind während der Baudurchführung zu sichern.  

Die Kostentragung der Umverlegungs- und Sicherungsmaßnahmen regelt sich 
nach bestehendem Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und 
dem Versorgungsunternehmen. 

Die Unterhaltung obliegt dem Versorgungsunternehmen Mitteldeutsche Netzge-
sellschaft Strom mbH. 
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S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

307 
 

S 31: 
0+120 bis 0+960 

 

Trinkwasserleitung Eigentümer: 
a) und b) OEWA Wasser und Abwasser 
GmbH 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) OEWA Wasser und Abwasser 
GmbH 
 

Infolge der Umgestaltung der Verkehrsanlage befindet sich die vorhandene 
Trinkwasserleitung mit Fahrbahnquerungen im künftigen Gehwegbereich der 
S31. Abschnittweise liegt die Leitung im künftigen Bord- und Fahrbahnbereich. 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen Umverlegungsmaßnahmen 
erforderlich sind: 

- 0+270 bis 0+650 (Leitungslage und Schieber im Bordbereich S31) 
 
Die restlichen Abschnitte sind während der Baudurchführung zu sichern und die 
entsprechenden Anlagen (Kappen, Schieber) den neuen Bedingungen anzupas-
sen. Die Fahrbahnquerungen sind ebenfalls den neuen Bedingungen anzupas-
sen. 

Die Kostentragung der Umverlegungs- und Sicherungsmaßnahmen regelt sich 
nach bestehendem Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und 
dem Versorgungsunternehmen. 

 
Die Unterhaltung obliegt dem Versorgungsunternehmen OEWA Wasser und 
Abwasser GmbH. 
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S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 
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Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

308 
 

K8933: 
0+000 bis 0+109 

Trinkwasserleitung Eigentümer: 
a) und b) OEWA Wasser und Abwasser 
GmbH 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) OEWA Wasser und Abwasser 
GmbH 
 

Die vorhandene Trinkwasserleitung mit Fahrbahnquerungen liegt im künftigen 
Fahrbahnbereich der K 8933 bzw. wird durch den Ausbau des Knotenpunktes 
zum Kreisverkehrsplatz überbaut. 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen Umverlegungsmaßnahmen 
erforderlich sind: 

- 0+000 bis 0+100 (Leitungslage und Schieber im Fahrbahn- und Bordbe-
reich K 8933) 

- 0+029, 0+053, 0+060, 0+075 (vorh. Fahrbahnquerungen mit dem neuen 
Regenwasserkanal) 

 
Die restlichen Abschnitte sind während der Baudurchführung zu sichern und die 
entsprechenden Anlagen (Kappen, Schieber) den neuen Bedingungen anzupas-
sen. Die Fahrbahnquerungen sind ebenfalls den neuen Bedingungen anzupas-
sen. 

Die Kostentragung der Umverlegungs- und Sicherungsmaßnahmen regelt sich 
nach bestehendem Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und 
dem Versorgungsunternehmen. 

 
Die Unterhaltung obliegt dem Versorgungsunternehmen OEWA Wasser und 
Abwasser GmbH. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

309 
 

K8933: 
0+005 bis 0+109 

Mischwasserkanal Eigentümer: 
a) und b) Abwasserverband „Untere 
Döllnitz“ 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Abwasserverband „Untere 
Döllnitz“  

Der vorhandene Mischwasserkanal befindet sich im zukünftigen Gehwegbereich 
der K 8933. Ein vorhandener Schacht befindet sich in der zukünftigen Bordflucht. 
Es sind Maßnahmen zur Lageanpassung des Schachtes erforderlich, sodass 
sich zukünftig die Schachtabdeckung außerhalb der Bordanlage befindet.  

Im Zuge des Straßenausbaus sind Sicherungsmaßnahmen erforderlich. Vorhan-
dene Schachtabdeckungen sind weiterhin höhenmäßig anzupassen. 

Die Kostentragung der Anpassung- und Sicherungsmaßnahmen regelt sich nach 
bestehendem Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und dem 
Abwasserverband „Untere Döllnitz“. 

Die Unterhaltung obliegt dem Abwasserverband „Untere Döllnitz“. 

 

310 
 

S 31: 
0+250 

Querung Mischwasserkanal Eigentümer: 
a) und b) Abwasserverband „Untere 
Döllnitz“ 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Abwasserverband „Untere 
Döllnitz“  

Der vorhandene Mischwasserkanal quert die S31. 

Im Zuge des Straßenausbaus sind Sicherungsmaßnahmen erforderlich. Vorhan-
dene Schachtabdeckungen sind an die neuen Bedingungen anzupassen. 

Die Kostentragung der Anpassung- und Sicherungsmaßnahmen regelt sich nach 
bestehendem Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und dem 
Abwasserverband „Untere Döllnitz“. 

Die Unterhaltung obliegt dem Abwasserverband „Untere Döllnitz“. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

311 
 

S 31: 
0+250 bis 1+090 

Regenwasserkanäle Eigentümer: 
a) und b) Abwasserverband „Untere 
Döllnitz“ 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Abwasserverband „Untere 
Döllnitz“  

Die vorhandenen Regenwasserkanäle befinden sich im zukünftig im Fahrbahn- 
und Gehwegbereich der S31. 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen Umverlegungsmaßnahmen 
und Schachtanpassungen  erforderlich sind: 

- 0+980 bis 1+020 (Leitungslage Bordbereich S31) 
- 1+020 (Schacht im Bordbereich S31) 

Die restlichen Abschnitte sind während der Baudurchführung zu sichern. Vor-
handene Schachtabdeckungen sind an die neuen Bedingungen anzupassen. 

Die Kostentragung der Umverlegungs-, Anpassungs- und Sicherungsmaßnah-
men regelt sich nach bestehendem Rahmenvertrag zwischen der Straßenbau-
verwaltung und dem Abwasserverband „Untere Döllnitz“. 

Die Unterhaltung obliegt dem Abwasserverband „Untere Döllnitz“. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

312 
 

S 31: 
0+255 bis 1+100 

 

Schmutzwasserkanäle Eigentümer: 
a) und b) Abwasserverband „Untere 
Döllnitz“ 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Abwasserverband „Untere 
Döllnitz“  

Die vorhandenen Schmutzwasserkanäle befinden sich im zukünftig im Fahrbahn- 
der S31 bzw. der kommunalen Straßen (Einmündungsbereiche). 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen Maßnahmen an den Schäch-
ten (Lageanpassung) erforderlich sind: 

- 1+040 (Schacht im Bordbereich S31) 

Die restlichen Abschnitte sind während der Baudurchführung zu sichern. Vor-
handene Schachtabdeckungen sind an die neuen Bedingungen anzupassen. 

Die Kostentragung der Anpassung- und Sicherungsmaßnahmen regelt sich nach 
bestehendem Rahmenvertrag zwischen der Straßenbauverwaltung und dem 
Abwasserverband „Untere Döllnitz“. 

Die Unterhaltung obliegt dem Abwasserverband „Untere Döllnitz“. 

 

313 
 

S 31: 
0+080 bis 0+390 

 
0+730 bis 0+760 

 
0+820 bis 0+890 

Antennenkabel Eigentümer: 
a) und b) Antennengemeinschaft Borna 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Antennengemeinschaft Borna 

Das vorhandene Antennenkabel befindet sich abschnittsweise im zukünftigen 
Gehwegbereich der S31 bzw. innerhalb der seitlichen Nebenanlagen. Es sind 
ebenfalls Fahrbahnquerungen vorhanden. 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen Umverlegungsmaßnahmen 
erforderlich sind: 

- 0+080 (Fahrbahnquerungen mit dem neuen Regenwasserkanal) 
- 0+080 bis 0+110 (Leitungslage im Gehwegbereich) 

Die restlichen Abschnitte sind während der Baudurchführung zu sichern. 

Die Kosten der Maßnahme trägt die Antennengemeinschaft Borna, der auch die 
Unterhaltung obliegt. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

314 
 

S 31: 
0+000 bis 1+280 

 

Fernmeldekabel Eigentümer: 
a) und b) Deutsche Telekom AG 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Deutsche Telekom AG  

Das vorhandene Fernmeldekabel mit Fahrbahnquerungen liegt im künftigen 
Fahrbahn- bzw. Bordbereich und  wird durch den Ausbau der Knotenpunkte mit 
der K8933 sowie K8938 zu Kreisverkehrsplätzen überbaut. 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen eine Umverlegung bzw. Mast-
versetzung erforderlich ist: 

- 0+100 bis 0+250 (Lage im Fahrbahnbereich und Querung neuer Re-
genwasserkanal) 

- 1+100 bis 1+250 (Lage im Fahrbahnbereich und Knotenpunkt 
S31/K8938) 

- 1+120 bis 1+270 (vorh. Freileitung mit Masten im zukünftigen Fahr-
bahnbereich) 

- 0+330 (Fahrbahnquerung S31) 
- 0+380 (Fahrbahnquerung S31) 
- 0+460 (Fahrbahnquerung S31) 
- 0+555 (Fahrbahnquerung S31) 
- 0+620 (Fahrbahnquerung S31) 
- 0+730 (Fahrbahnquerung S31) 
- Einmündungsbereich Nordstraße, Wiesenstraße, Schulstraße, Blumen-

straße, Torgauer Straße, Straße des 15. Oktobers, Straße des Sports 
 

Die übrigen Leitungen im Baubereich sind während der Baudurchführung zu 
sichern und den neuen Bedingungen anzupassen. 

Die Unterhaltung obliegt der Deutschen Telekom AG. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Straßenbauvorhaben 

S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

315 
 

K 8933 
0+000 bis 0+109 

 

Fernmeldekabel Eigentümer: 
a) und b) Deutsche Telekom AG 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Deutsche Telekom AG  

Das vorhandene Fernmeldekabel befindet sich im zukünftigen Gehwegbereich 
der K 8933 mit Fahrbahnquerungen. 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen eine Umverlegung erforderlich 
ist: 

- 0+055 (Fahrbahnquerung und Querung neuer Regenwasserkanal) 
- 0+080 (Hausanschluss und Überbauung mit Stützwand) 

Die Unterhaltung obliegt der Deutschen Telekom AG. 

 

316 
 

K 8938: 
0+000bis 0+067,5 

Fernmeldekabel Eigentümer: 
a) und b) Deutsche Telekom AG 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Deutsche Telekom AG  

Infolge der Umgestaltung des Knotenpunktes S31/K8938 befindet sich das vor-
handene Fernmeldekabel zukünftig im Fahrbahnbereich der K 8938. 

Folgende Konfliktbereiche ergeben sich, in denen eine Umverlegung erforderlich 
ist: 

- 0+010 bis 0+067,5 (Lage im Fahrbahnbereich)) 

Die Unterhaltung obliegt der Deutschen Telekom AG. 

 

317 
 

S 31: 
0+058 

vorh. Mischwasserkanal Eigentümer: 
a) und b) Eigentümer Flurstück 326/5 

der Gemarkung Schönnewitz 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Eigentümer Flurstück 326/5 

der Gemarkung Schönnewitz 

Der vorhandene Mischwasserkanal quert die S31 bei Bau-km 0+058.  

Im Zuge des Straßenausbaus sind Sicherungsmaßnahmen erforderlich.  

Die Kosten der Maßnahme trägt der Eigentümer des Flurstücks 326/5 der Ge-
markung Schönnewitz. 

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer des Flurstücks 326/5 der Gemarkung 
Schönnewitz. 
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S31 - Ausbau in Borna / Schönnewitz 

Unterlage: 11 

Datum: 20.06.2018 

Lfd. 
Nr. 

 

Unterlage 
16.1 

Bau – km  
(Strecke oder 

Achsenschnitt- 
punkt) 
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    Eigentümer (E)  
    oder  
    Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
 

1 2 3 4 5 
 

   
 

318 
 

S 31: 
0+110 bis 290 

 

Straßenbeleuchtungsanlage mit 
4 Straßenleuchten 
 

Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
 

Die vorhandenen Straßenbeleuchtungsanlagen befinden sich im neuen Fahr-
bahn- bzw. Bordbereich der Straße und müssen versetzt werden. 

Die Kosten tragen gemäß § 30 (4) SächsStrG in Verbindung mit den Straßen-
Kreuzungsrichtlinien (StraKR) der Freistaat Sachsen (44,83%), der Landkreis 
Nordsachsen (20,69%) und die Gemeinde Liebschützberg (34,48%) anteilig. 

Die Unterhaltung der obliegt der Gemeinde Liebschützberg. 

 

319 
 

S 31: 
0+220 

bis 
1+080 

 

Straßenbeleuchtungsanlage mit Stra-
ßenleuchten 
 

Eigentümer: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg  
 
Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Gemeinde Liebschützberg 
 
 

Die vorhandenen Straßenbeleuchtungsmasten befinden sich im künftigen Geh-
wegbereich bzw. in den Bordbereichen der Einmündungsradien der untergeord-
neten Straßen und müssen an die neue Gehwegaußenseite versetzt werden. 

Die Kosten tragen gemäß Nr. 12 ODR der Freistaat Sachsen (56,52%) und die 
Gemeinde Liebschützberg (43,48%) anteilig. 

Die Unterhaltung der obliegt der Gemeinde Liebschützberg. 

 

 


